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Beschlussempfehlung

des Ausschusses für Bildung,
Jugend und Familie
vom 22. August 2019

zum

 Antrag der Fraktion der FDP
Drucksache 18/0629
Digitalisierungsoffensive für Berliner Schulen:
Schulen nicht weiter ins Hintertreffen geraten
lassen!

Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen:

Der Antrag – Drucksache 18/0629 – wird auch mit folgenden Änderungen abgelehnt:

1. In dem ersten Absatz des Antrags wird die Jahresangabe „2018“ durch „2019“ ersetzt.

2. In dem zweiten Absatz des Antrags werden nach den Wörtern „aller allgemeinbilden-
den“ die Wörter „und beruflichen“ eingefügt und die Datumsangabe
„28. Februar 2018“ durch „28. Februar 2020“ ersetzt.

3. Dem zweiten Absatz des Antrags wird folgender dritter Absatz angefügt:

„Zudem wird der Senat aufgefordert, die für die Projekte zum Ausbau der Breitband-
anbindung von beruflichen Schulen eingeplanten Mittel in Höhe von 1 Million Euro
einzusetzen, um eine Breitbandversorgung von mindestens 200 Mbit/s bzw. 1 Gbit/s je
Berufsschule zu erreichen. Dazu müssen die Kapazitätsengpässe bei den IT – Infra-
strukturmaßnahmen behoben werden. Des Weiteren wird der Senat aufgefordert, zu
prüfen, inwieweit einzelne Schulen im Rahmen des Breitbandförderprogramms des
Bundes gefördert werden können. Der Senat soll die Schulen bei der Mittelbeantra-
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gung unterstützen und wenn nötig als Koordinierungsstelle die Antragstellung im
Rahmen der Infrastrukturvorhaben bündeln.“

Berlin, den 22. August 2019

Die Vorsitzende
des Ausschusses für Bildung,
Jugend und Familie

Emine Demirbüken-Wegner
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mehrheitlich – mit SPD, LINKE und GRÜNE
gegen CDU, AfD und FDP

An Plen

Hierzu:
Beschlussempfehlung

des Hauptausschusses
vom 4. September 2019

zum

 Antrag der Fraktion der FDP
Drucksache 18/0629
Digitalisierungsoffensive für Berliner Schulen:
Schulen nicht weiter ins Hintertreffen geraten
lassen!

Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen:

Der Antrag – Drucksache 18/0629 – wird gemäß der Beschlussempfehlung des Ausschusses
für Bildung, Jugend und Familie abgelehnt.

Berlin, den 4. September 2019

Die Vorsitzende
des Hauptausschusses

Franziska Becker


